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GEBRAUCHSINFORMATION: INFORMATION FÜR PATIENTEN 

 

Inlyta® 1 mg Filmtabletten 
Inlyta® 5 mg Filmtabletten 
Inlyta® 7 mg Filmtabletten 
Axitinib 
 

Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Dies ermöglicht eine 
schnelle Identifizierung neuer Erkenntnisse über die Sicherheit. Sie können dabei helfen, 
indem Sie jede auftretende Nebenwirkung melden. Hinweise zur Meldung von Neben-
wirkungen, siehe Ende Abschnitt 4. 
 
Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme 
dieses Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen. 
 Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals 

lesen. 
 Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder das 

medizinische Fachpersonal. 
 Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte 

weiter. Es kann anderen Menschen schaden, auch wenn diese die gleichen Beschwer-
den haben wie Sie. 

 Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder 
das medizinische Fachpersonal. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4. 

 
 
Was in dieser Packungsbeilage steht 
1. Was ist Inlyta und wofür wird es angewendet?  
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Inlyta beachten?  
3. Wie ist Inlyta einzunehmen?  
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?  
5. Wie ist Inlyta aufzubewahren?  
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 
 
 
1. Was ist Inlyta und wofür wird es angewendet? 
Inlyta ist ein Arzneimittel, das den wirksamen Bestandteil Axitinib enthält. Axitinib verringert 
die Blutzufuhr zum Tumor und verlangsamt das Krebswachstum. 
Inlyta wird zur Behandlung von fortgeschrittenem Nierenkrebs (fortgeschrittenes Nierenzell-
karzinom) bei Erwachsenen angewendet, wenn andere Medikamente (genannt Sunitinib 
oder ein Zytokin) das Fortschreiten der Erkrankung nicht länger stoppen können. 
Wenden Sie sich an Ihren Arzt, wenn Sie irgendwelche Fragen dazu haben, wie dieses 
Arzneimittel wirkt oder warum Ihnen dieses Arzneimittel verschrieben wurde. 
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2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Inlyta beachten? 
Inlyta darf nicht eingenommen werden, 
wenn Sie allergisch gegen Axitinib oder einen der in Abschnitt 6 genannten sonstigen Be-
standteile dieses Arzneimittels sind. 
Wenn Sie denken, dass Sie allergisch sein könnten, fragen Sie Ihren Arzt um Rat. 
 

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder dem medizinischen Fachpersonal, bevor Sie 
Inlyta einnehmen: 
 wenn Sie hohen Blutdruck haben. 

Inlyta kann Ihren Blutdruck erhöhen. Es ist wichtig, dass Ihr Blutdruck vor Behand-
lungsbeginn und regelmäßig während der Einnahme kontrolliert wird. Falls Sie Blut-
hochdruck haben (Hypertonie), können Sie mit Arzneimitteln zur Senkung des Blut-
drucks behandelt werden. Ihr Arzt sollte vor Behandlungsbeginn und während der 
Behandlung sicherstellen, dass Ihr Blutdruck unter Kontrolle ist. 

 wenn Sie Probleme mit der Schilddrüse haben. 
Inlyta kann Schilddrüsenprobleme verursachen. Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie 
leichter ermüden, Ihnen allgemein kälter ist als anderen Menschen oder wenn während 
der Behandlung mit diesem Arzneimittel Ihre Stimme tiefer wird. Ihre Schilddrüsenfunk-
tion sollte vor Behandlungsbeginn und regelmäßig während der Einnahme kontrolliert 
werden. Falls Ihre Schilddrüse vor oder während der Behandlung nicht genug Schild-
drüsenhormon bildet, sollten Sie eine Ersatztherapie mit Schilddrüsenhormon erhalten. 

 wenn Sie vor Kurzem Probleme mit Blutgerinnseln in Ihren Venen und Arterien 
(Blutgefäßtypen) hatten, einschließlich Schlaganfall, Herzinfarkt, Embolie oder 
Thrombose. 
Rufen Sie sofort einen Notarzt und informieren Sie Ihren behandelnden Arzt, wenn Sie 
während der Behandlung mit diesem Arzneimittel Symptome entwickeln wie Brust-
schmerz oder Druck in der Brust; Schmerzen in Ihren Armen, im Rücken, Nacken oder 
Kiefer; Kurzatmigkeit; Taubheitsgefühl oder Schwäche auf einer Körperseite; Sprach-
schwierigkeiten; Kopfschmerzen; Sehveränderungen oder Schwindel. 

 wenn Sie zu Blutungen neigen. 
Inlyta kann die Wahrscheinlichkeit für Blutungen erhöhen. Informieren Sie Ihren Arzt, 
wenn Sie während der Behandlung mit diesem Arzneimittel irgendwelche Blutungen, 
Bluthusten oder blutigen Auswurf haben. 

 wenn Sie während der Behandlung mit diesem Arzneimittel starke Magen-
schmerzen (Bauchschmerzen) bekommen, die nicht wieder weggehen. 
Inlyta kann das Risiko erhöhen, dass sich ein Loch im Magen oder Darm oder sich eine 
Fistel bildet (anormale röhrenartige Verbindung von einer normalen Körperhöhle zu 
einer anderen Körperhöhle oder zur Haut). 
Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie während der Behandlung mit diesem Arzneimittel 
starke Bauchschmerzen haben. 

 wenn bei Ihnen eine Operation geplant ist oder wenn Sie eine nicht heilende 
Wunde haben. 
Ihr Arzt sollte die Behandlung mit Inlyta mindestens 24 Stunden vor Ihrer Operation 
beenden, da es die Wundheilung beeinträchtigen kann. Ihre Behandlung mit diesem 
Arzneimittel sollte wieder gestartet werden, wenn die Wunde angemessen geheilt ist. 

 wenn Sie während der Behandlung mit diesem Arzneimittel Symptome bekommen 
wie Kopfschmerzen, Verwirrtheit, Krämpfe (Anfälle) oder Änderungen des Sehver-
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mögens mit oder ohne hohen Blutdruck. 
Rufen Sie sofort einen Notarzt und informieren Sie Ihren behandelnden Arzt. Die Symp-
tome könnten eine seltene Nebenwirkung sein, die posteriores reversibles Enzephalo-
pathie-Syndrom genannt wird. 

 wenn Sie Leberprobleme haben. 
Vor und während der Behandlung mit Inlyta sollte Ihr Arzt Blutuntersuchungen machen, 
um Ihre Leberfunktion zu kontrollieren. 

 
Anwendung bei Kindern und Jugendlichen 
Inlyta wird bei Patienten unter 18 Jahre nicht empfohlen. Dieses Arzneimittel wurde nicht an 
Kindern und Jugendlichen untersucht. 
 

Einnahme von Inlyta zusammen mit anderen Arzneimitteln  
Einige Arzneimittel können Inlyta beeinflussen oder können durch Inlyta beeinflusst werden. 
Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder das medizinische Fachpersonal, wenn Sie andere 
Arzneimittel einnehmen, kürzlich andere Arzneimittel eingenommen haben oder beabsichti-
gen, andere Arzneimittel einzunehmen, auch wenn diese nicht verschreibungspflichtig sind, 
einschließlich Vitamine und pflanzliche Arzneimittel. Die in dieser Packungsbeilage aufge-
listeten Arzneimittel sind möglicherweise nicht die einzigen, die Wechselwirkungen mit Inlyta 
haben können. 
 
Die folgenden Arzneimittel können das Risiko für Nebenwirkungen mit Inlyta erhöhen: 
 Ketoconazol oder Itraconazol, welche zur Behandlung von Pilzinfektionen verwendet 

werden 
 Clarithromycin, Erythromycin oder Telithromycin, Antibiotika, die zur Behandlung von 

bakteriellen Infektionen verwendet werden 
 Atazanavir, Indinavir, Nelfinavir, Ritonavir oder Saquinavir, welche zur Behandlung von 

HIV-Infektionen/Aids verwendet werden 
 Nefazodon, welches zur Behandlung von Depressionen verwendet wird 

 
Die folgenden Arzneimittel können die Wirksamkeit von Inlyta verringern: 
 Rifampicin, Rifabutin oder Rifapentin, welche zur Behandlung von Tuberkulose (Tb) 

verwendet werden 
 Dexamethason, ein Steroid-Arzneimittel, welches bei verschiedenen Störungen und 

auch bei schweren Erkrankungen verschrieben wird 
 Phenytoin, Carbamazepin oder Phenobarbital, das sind Antiepileptika, die zur Beendi-

gung von Krämpfen oder Anfällen verwendet werden 
 Johanniskraut (Hypericum perforatum), ein pflanzliches Mittel zur Behandlung von De-

pressionen  
 
Diese Arzneimittel sollten Sie während der Behandlung mit Inlyta nicht einnehmen. Infor-
mieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder das medizinische Fachpersonal, falls Sie eines von 
ihnen einnehmen. Ihr Arzt könnte die Dosis dieser Arzneimittel oder die Dosis von Inlyta 
ändern oder Sie auf ein anderes Arzneimittel umstellen. 
 
Inlyta kann zu vermehrten Nebenwirkungen führen, die bei Anwendung von Theophyllin auf-
treten können, welches zur Behandlung von Asthma oder Lungenerkrankungen verwendet 
wird. 
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Einnahme von Inlyta zusammen mit Nahrungsmitteln und Getränken 
Sie können dieses Arzneimittel zu oder unabhängig von den Mahlzeiten einnehmen. 
Nehmen Sie dieses Arzneimittel nicht zusammen mit Grapefruit oder Grapefruitsaft ein, denn 
dadurch kann die Wahrscheinlichkeit für Nebenwirkungen erhöht werden. 
 

Schwangerschaft und Stillzeit 
 Inlyta kann ein ungeborenes Baby oder ein gestilltes Baby schädigen.  
 Nehmen Sie dieses Arzneimittel nicht während der Schwangerschaft ein. Wenn Sie 

schwanger sind oder schwanger werden könnten, sprechen Sie mit Ihrem Arzt, bevor 
Sie es einnehmen.  

 Verwenden Sie eine zuverlässige Verhütungsmethode während der Behandlung mit 
Inlyta und bis zu 1 Woche nach der letzten Dosis dieses Arzneimittels, um eine 
Schwangerschaft zu vermeiden.  

 Stillen Sie nicht während der Behandlung mit Inlyta. Falls Sie stillen, sollte Ihr Arzt mit 
Ihnen besprechen, ob Sie das Stillen oder die Behandlung mit Inlyta abbrechen. 

 
Sprechen Sie vor der Einnahme dieses Arzneimittels mit Ihrem Arzt, Apotheker oder dem 
medizinischen Fachpersonal, wenn Sie schwanger sind oder stillen, denken, Sie könnten 
schwanger sein, oder wenn Sie planen, schwanger zu werden. 
 

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen 
Sie sollten beim Fahren oder bei dem Bedienen von Maschinen besonders vorsichtig sein, 
wenn Sie während der Behandlung mit Inlyta an Schwindelgefühl leiden und/oder sich müde 
fühlen. 
 

Inlyta enthält Lactose (Milchzucker)  
Bitte nehmen Sie dieses Arzneimittel daher erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn 
Ihnen bekannt ist, dass Sie an einer Unverträglichkeit gegenüber bestimmten Zuckern lei-
den. 
 
 
3. Wie ist Inlyta einzunehmen? 
Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau nach Absprache mit Ihrem Arzt ein. Fragen 
Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht sicher sind. 
 
Die empfohlene Dosis beträgt zweimal täglich 5 mg. Je nachdem, wie Sie die Behandlung 
mit Inlyta vertragen, kann Ihr Arzt anschließend die Dosis steigern oder senken. 
 
Schlucken Sie die Tabletten unzerteilt mit Wasser, mit oder ohne Nahrung. Nehmen Sie die 
Inlyta-Dosen in einem Abstand von etwa 12 Stunden ein. 
 

Wenn Sie eine größere Menge von Inlyta eingenommen haben, als Sie sollten 
Fragen Sie umgehend Ihren Arzt um Rat, wenn Sie versehentlich zu viele Tabletten oder 
eine höhere Dosis einnehmen, als Sie benötigen. Zeigen Sie dem Arzt wenn möglich die 
Packung oder diese Gebrauchsinformation. Es kann sein, dass eine medizinische Behand-
lung erforderlich ist. 
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Wenn Sie die Einnahme von Inlyta vergessen haben 
Nehmen Sie die nächste Dosis zur üblichen Zeit ein. Nehmen Sie nicht die doppelte Menge 
ein, wenn Sie die vorherige Einnahme vergessen haben. 
 

Wenn Sie die Einnahme von Inlyta abbrechen 
Wenn Sie dieses Arzneimittel nicht so wie von Ihrem Arzt verschrieben einnehmen können 
oder Sie meinen, dass Sie es nicht mehr benötigen, sprechen Sie umgehend mit Ihrem Arzt.  
 
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses Arzneimittels haben, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt, Apotheker oder das medizinische Fachpersonal. 
 
 
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen haben, die aber nicht 
bei jedem auftreten müssen. 
 
Einige Nebenwirkungen können schwerwiegend sein. Sie müssen sich sofort an Ihren 
Arzt wenden, wenn Sie eine der folgenden schwerwiegenden Nebenwirkungen beob-
achten (siehe auch Abschnitt 2 „Was sollten Sie vor der Einnahme von Inlyta beach-
ten?“): 
• Blutgerinnsel in Ihren Venen und Arterien (Arten von Blutgefäßen), einschließlich 

Schlaganfall, Herzinfarkt, Embolie oder Thrombose. Rufen Sie sofort einen Notarzt 
und informieren Sie Ihren behandelnden Arzt, wenn Sie Symptome entwickeln wie 
Brustschmerz oder Druck in der Brust, Schmerzen in Ihren Armen, im Rücken, Nacken 
oder Kiefer, Kurzatmigkeit, Taubheitsgefühl oder Schwäche auf einer Körperseite, 
Sprachschwierigkeiten, Kopfschmerzen, Sehveränderungen oder Schwindel. 

• Blutungen. Informieren Sie umgehend Ihren Arzt, wenn Sie während der Behandlung 
mit Inlyta eines dieser Symptome oder ein schweres Blutungsproblem haben: Schwar-
zer, teerartiger Stuhl, Bluthusten oder blutiger Auswurf oder Veränderungen in Ihrer 
geistigen Verfassung. 

• Durchbruch des Magens oder Darms oder Fistelbildung (anormale röhrenartige 
Verbindung von einer normalen Körperhöhle zu einer anderen Körperhöhle oder 
zur Haut). Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie starke Bauchschmerzen haben. 

• Starker Blutdruckanstieg (hypertensive Krise). Informieren Sie Ihren Arzt, wenn Sie 
einen sehr hohen Blutdruck, starke Kopfschmerzen oder starke Schmerzen in der 
Brust haben. 

• Vorübergehende Schwellung des Hirns (posteriores reversibles Enzephalopa-
thie-Syndrom). Rufen Sie sofort einen Notarzt und informieren Sie Ihren behandeln-
den Arzt, wenn Sie Symptome entwickeln wie Kopfschmerzen, Verwirrtheit, Krämpfe 
(Anfälle) oder Änderungen des Sehvermögens mit und ohne hohen Blutdruck. 

 
Weitere mögliche Nebenwirkungen mit Inlyta können sein: 

Sehr häufige Nebenwirkungen (kann mehr als 1 Behandelten von 10 betreffen): 
 Hoher Blutdruck oder Anstieg des Blutdrucks 
 Durchfall, Übelkeit oder Erbrechen, Magenschmerzen, Verdauungsstörungen, wunde 

Stellen im Bereich von Mund, Zunge oder Rachen, Verstopfung 
 Atemnot, Husten, Heiserkeit 
 Fehlende Energie, Schwäche- oder Müdigkeitsgefühl 
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 Unterfunktion der Schilddrüse (kann sich bei Ihren Blutuntersuchungen zeigen) 
 Rötung und Schwellung der Handinnenflächen oder Fußsohlen (Hand-Fuß-Syndrom), 

Hautausschlag, Hauttrockenheit 
 Gelenkschmerz, Schmerzen in Händen oder Füßen 
 Appetitverlust 
 Protein im Urin (kann sich bei Ihren Urinuntersuchungen zeigen) 
 Gewichtsverlust 
 Kopfschmerzen, Schwindel, Geschmacksstörungen oder Verlust des Geschmacksinns 

 
Häufige Nebenwirkungen (kann bis zu 1 von 10 Behandelten betreffen): 
 Dehydrierung (Verlust von Körperflüssigkeiten) 
 Nierenversagen 
 Blähungen, Hämorrhoiden, Zahnfleischbluten, Rektalblutung, ein Gefühl von Brennen 

oder Stechen im Mund 
 Überfunktion der Schilddrüse (kann sich bei Ihren Blutuntersuchungen zeigen) 
 Wundheit von Rachen oder Nase, Rachenreizung 
 Muskelschmerz 
 Nasenbluten 
 Hautjucken, Hautrötung, Haarausfall 
 Klingeln/ Geräusche in den Ohren (Tinnitus) 
 Verringerung der Anzahl an roten Blutkörperchen (kann sich bei Ihren Blutuntersuchun-

gen zeigen) 
 Verringerung der Anzahl an Blutplättchen (Zellen, die Ihrem Blut bei der Gerinnung 

helfen) (kann sich bei Ihren Blutuntersuchungen zeigen) 
 Auftreten von roten Blutkörperchen im Urin (kann sich bei Ihren Urinuntersuchungen 

zeigen) 
 Änderungen der Höhe von verschiedenen Substanzen/Enzymen im Blut (kann sich bei 

Ihren Urinuntersuchungen zeigen) 
 Erhöhung der Anzahl an roten Blutkörperchen (kann sich bei Ihren Blutuntersuchungen 

zeigen) 
 
Gelegentliche Nebenwirkungen (kann bis zu 1 von 100 Behandelten  betreffen): 
 Fistelbildung (anormale röhrenartige Verbindung von einer normalen Körperhöhle zu 

einer anderen Körperhöhle oder zur Haut) 
 Verringerung der Anzahl an weißen Blutzellen (kann sich bei Ihren Blutuntersuchungen 

zeigen) 
 

Meldung von Nebenwirkungen 
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder das 
medizinische Fachpersonal. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt über folgende 
Meldesysteme anzeigen. Bitte melden Sie die Nebenwirkungen in dem Land, in dem Sie 
dieses Arzneimittel verschrieben bekommen haben. Indem Sie Nebenwirkungen melden, 
können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arznei-
mittels zur Verfügung gestellt werden. 
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Deutschland 
Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte 
Abt. Pharmakovigilanz 
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3 
D-53175 Bonn 
Website: www.bfarm.de 
 

Österreich 
Bundesamt für Sicherheit im 
Gesundheitswesen 
Inst. Pharmakovigilanz 
Traisengasse 5 
AT-1200 WIEN 
Fax: + 43 (0) 50 555 36207 
Website: http://www.basg.gv.at/ 
 

België/ Belgique/ Belgien 
Föderalagentur für Arzneimittel und 
Gesundheitsprodukte  
Abteilung Vigilanz  
EUROSTATION II  
Victor Hortaplein, 40/40 
B-1060 BRUSSEL 
Website: www.fagg-afmps.be 
E-Mail: patientinfo@fagg-afmps.be 
 

Italia 
Agenzia Italiana del Farmaco 
Sito web: 
http://www.agenziafarmaco.gov.it/it/responsabili 
 

Luxembourg/ Luxemburg 
Direction de la Santé – Division de la 
Pharmacie et des Médicaments  
Villa Louvigny – Allée Marconi 
L-2120 Luxembourg 
Site internet: 
http://www.ms.public.lu/fr/activites/pharmacie-
medicament/index.html 
 

 

 
 
5. Wie ist Inlyta aufzubewahren? 
Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf. 
Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem Umkarton, der Blisterfolie oder der Flasche 
nach „Verwendbar bis“ bzw. „Verw. bis“ angegebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. 
Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des angegebenen Monats. 
Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen Lagerungsbedingungen erforderlich. 
Sie dürfen keine Packung verwenden, die beschädigt ist oder Anzeichen einer Fremdein-
wirkung aufweist. 
 
Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall. Fragen Sie Ihren Apo-
theker, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie tragen 
damit zum Schutz der Umwelt bei. 
 
 
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 
Was Inlyta enthält  
 Der wirksame Bestandteil ist Axitinib. Inlyta Filmtabletten werden in verschiedenen 

Stärken zur Verfügung gestellt. 
Inlyta 1 mg: Jede Tablette enthält 1 mg Axitinib. 

http://www.bfarm.de/
http://www.basg.gv.at/
http://www.fagg-afmps.be/
mailto:patientinfo@fagg-afmps.be
http://www.agenziafarmaco.gov.it/it/responsabili
http://www.ms.public.lu/fr/activites/pharmacie-medicament/index.html
http://www.ms.public.lu/fr/activites/pharmacie-medicament/index.html
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Inlyta 5 mg: Jede Tablette enthält 5 mg Axitinib. 
Inlyta 7 mg: Jede Tablette enthält 7 mg Axitinib. 

 Die sonstigen Bestandteile sind mikrokristalline Cellulose, Lactose-Monohydrat, Cros-
carmellose-Natrium, Magnesiumstearat, Hypromellose, Titandioxid (E171), Triacetin 
(E1518), Eisen(III)-oxid (E172). 

 

Wie Inlyta aussieht und Inhalt der Packung 
Inlyta 1 mg sind rote, ovale Filmtabletten, die auf der einen Seite mit „Pfizer” und auf der an-
deren Seite mit „1 XNB” geprägt sind. Inlyta 1 mg wird in Flaschen zu 180 Tabletten und in 
Blisterpackungen mit 28 Tabletten und 56 Tabletten zur Verfügung gestellt. 
 
Inlyta 5 mg sind rote, dreieckige Filmtabletten, die auf der einen Seite mit „Pfizer” und auf der 
anderen Seite mit „5 XNB” geprägt sind. Inlyta 5 mg wird in Flaschen zu 60 Tabletten und in 
Blisterpackungen mit 28 Tabletten und 56 Tabletten zur Verfügung gestellt. 
 
Inlyta 7 mg sind rote, rautenförmige Filmtabletten, die auf der einen Seite mit „Pfizer“ und auf 
der anderen Seite mit „7 XNB“ geprägt sind. Inlyta 7 mg wird in Flaschen zu 60 Tabletten 
und in Blisterpackungen mit 28 Tabletten und 56 Tabletten zur Verfügung gestellt. 
 
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr gebracht. 
 

Pharmazeutischer Unternehmer  
Pfizer Limited 
Ramsgate Road 
Sandwich, Kent CT13 9NJ 
Vereinigtes Königreich 
 

Hersteller 
Pfizer Manufacturing Deutschland GmbH 
Betriebsstätte Freiburg 
Mooswaldallee 1 
79090 Freiburg 
Deutschland 
 
 
Falls Sie weitere Informationen über das Arzneimittel wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
dem örtlichen Vertreter des pharmazeutischen Unternehmers in Verbindung. 
 
Belgique/ België/ Belgien 
Pfizer S.A./ N.V. 
Tél/Tel: +32 (0)2 554 62 11 

Lietuva 
Pfizer Luxembourg SARL filialas Lietuvoje 
Tel. +370 52 51 4000 
 

България 
Пфайзер Люксембург САРЛ, Клон 
България 
Тел.: +359 2 970 4333 
 

Luxembourg/ Luxemburg 
Pfizer S.A. 
Tél/Tel: +32 (0)2 554 62 11 
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Česká republika 
Pfizer s.r.o. 
Tel.: +420-283-004-111 

Magyarország 
Pfizer Kft. 
Tel.: +36-1-488-37-00 

Danmark 
Pfizer ApS 
Tlf: +45 44 20 11 00 
 

Malta 
V.J. Salomone Pharma Ltd. 
Tel. +356 21220174 

Deutschland 
Pfizer Pharma GmbH 
Tel: +49 (0)30 550055-51000 
  

Nederland 
Pfizer BV 
Tel: +31 (0)10 406 43 01 
 

Eesti 
Pfizer Luxembourg SARL Eesti filiaal  
Tel.: +372 6 405 328 

Norge 
Pfizer AS 
Tlf: +47 67 52 61 00 
 

Ελλάδα 
Pfizer Ελλάς A.E. 
Τηλ: +30 210 6785 800 

Österreich 
Pfizer Corporation Austria Ges.m.b.H. 
Tel: +43 (0)1 521 15-0 
 

España 
Pfizer S.L. 
Tél: +34 91 490 99 00 

Polska 
Pfizer Polska Sp.z.o.o 
Tel.:+48 22 335 61 00 
 

France 
Pfizer  
Tél: +33 (0)1 58 07 34 40 

Portugal 
Laboratórios Pfizer, Lda. 
Tel: +351 21 423 5500 
 

Hrvatska  
Pfizer Croatia d.o.o. 
Tel: + 385 1 3908 777 

România 
Pfizer Romania S.R.L. 
Tel: +40 (0) 21 207 28 00 
 

Ireland 
Pfizer Healthcare Ireland 
Tel: 1800 633 363 (toll free) 
+44 (0)1304 616161 

Slovenija 
Pfizer Luxembourg SARL 
Pfizer, podružnica za svetovanje s področja 
farmacevtske dejavnosti, Ljubljana 
Tel.: +386 (0)1 52 11 400 
 

Ísland 
Icepharma hf. 
Sími: +354 540 8000 
 

Slovenská republika 
Pfizer Luxembourg SARL, organizačná zložka  
Tel.: +421 2 3355 5500 
 

Italia 
Pfizer Italia S.r.l. 
Tel: +39 06 33 18 21 

Suomi/ Finland 
Pfizer Oy 
Puh./Tel: +358 (0)9 43 00 40 

Kύπρος 
Pfizer Ελλάς Α.Ε. (Cyprus Branch) 
Tηλ.: +357 22 817690 
 

Sverige  
Pfizer AB 
Tel: +46 (0)8 550-52000 
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Latvija 
Pfizer Luxembourg SARL filiāle Latvijā 
Tel.: +371 670 35 775 
 

United Kingdom 
Pfizer Limited 
Tel: +44 (0) 1304 616161 
 

 
Diese Packungsbeilage wurde zuletzt überarbeitet im Oktober 2013. 
 

Ausführliche Informationen zu diesem Arzneimittel sind auf den Internetseiten der Europäi-
schen Arzneimittel-Agentur http://www.ema.europa.eu verfügbar. 

palde-3v3inl-ft-0 

http://www.ema.europa.eu/
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